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erste Lesung 

Auch hierzu findet keine Beratung statt, aber eine 
Abstimmung.  

Wer stimmt der Empfehlung des Ältestenrats zu, 
den Antrag der Landesregierung in der Drucksa-
che 14/7393 an den Hauptausschuss zu über-
weisen? – Wer ist dagegen? – Wer enthält sich der 
Stimme? – Einstimmig ist so überwiesen. 

Ich rufe auf: 

14 Gesetz zu dem Staatsvertrag zwischen den 
Ländern Berlin, Brandenburg, Freie Hanse-
stadt Bremen, Freie und Hansestadt Hamburg, 
Nordrhein-Westfalen, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Saarland, Sachsen-Anhalt, Schleswig-
Holstein (kurz: Vertragsländer) über die Nord-
westdeutsche Klassenlotterie (kurz: NKL) 
Gesetzentwurf und Antrag 
der Landesregierung 
auf Zustimmung zu einem Staatsvertrag 
gemäß Artikel 66 Satz 2 der Landesverfassung 
Drucksache 14/7434 

erste Lesung 

Hier ist ebenfalls keine Beratung vorgesehen.  

Daher kommen wir zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
und Antrags der Landesregierung in der Drucksa-
che 14/7434 an den Hauptausschuss. Wer ist da-
für? – Wer ist dagegen? – Enthält sich jemand der 
Stimme? – Nein. Damit ist dies einstimmig so über-
wiesen.  

Wir kommen zu: 

15 In den Ausschüssen erledigte Anträge 
Übersicht 14/40 

Abstimmungsergebnisse 
der Ausschüsse zu Drucksachen 

ASchW 14/5018 
SpA 14/6313 
SpA 14/6403 EA 
AIWFT 14/6528 
AIWFT 14/6680 
AIWFT 14/6864 
ABV 14/6954 
ABV 14/7340 

Drucksache 14/7463 

Ich weise hier gemäß § 79 Abs. 2 unserer Ge-
schäftsordnung auf die Übersicht 14/40 in Drucksa-
che 14/7463 hin. Die Übersicht 14/40 enthält sieben 
Anträge, die vom Plenum gemäß § 79 Abs. 2 Buch-
stabe c unserer Geschäftsordnung an die Aus-
schüsse zur abschließenden Erledigung überwiesen 
wurden, sowie einen Entschließungsantrag, der im 
zuständigen Fachausschuss zur Abstimmung ge-
stellt wurde. Das Abstimmungsverhalten der Frakti-
onen ist aus der Übersicht ersichtlich. 

Ich lasse nun über die Bestätigung des Abstim-
mungsverhaltens der Fraktionen in den Ausschüs-
sen entsprechend der Übersicht 14/40 abstimmen. 
Wer stimmt dieser Übersicht zu? – Wer ist dage-
gen? – Wer enthält sich der Stimme? – Die Ab-
stimmungsergebnisse sind damit einstimmig bes-
tätigt. 

Wir kommen zu: 

16 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 14/45 

Mit dieser Übersicht liegen Ihnen die Beschlüsse zu 
Petitionen vor. Wird hierzu das Wort gewünscht? – 
Das ist nicht der Fall. 

Dann stelle ich gemäß § 91 Abs. 7 unserer Ge-
schäftsordnung fest, dass diese Beschlüsse zu Pe-
titionen durch Ihre Kenntnisnahme bestätigt sind. 

Meine Damen und Herren, damit sind wir am Ende 
unserer heutigen Sitzung. 

Ich berufe das Plenum für morgen, Donnerstag, 18. 
September 2008, 10 Uhr, wieder ein. 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Abend. 

Die Sitzung ist geschlossen. 

Schluss: 19:09 Uhr 

_______________________________________ 

*) Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 96 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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